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Pressemitteilung 

 
Mamma Mia! Die schönsten Radtouren durch Bella Italia 
 
Deutschland, 08. August 2019 │Von Stränden mit kristallklarem Wasser, über die malerischen 

Hügel der Toskana bis hin zu den Bergmassiven der Alpen im Norden des Landes: Italiens 

Landschaft ist vielfältig und kann sich auf die verschiedensten Weisen entdecken lassen. Auf 

dem Fahrrad lässt sich die Umgebung besonders gut bestaunen. Die Holiday Home Division, 

bestehend aus Interhome und Interchalet, lädt zu einer Tour vom Schaft des Stiefels bis hin 

zum Absatz ein und zeigt, welche Radstrecken zu den schönsten des Landes gehören. 

 

 
1. Piemont: Im Garten Eden Italiens  
 
Das Piemont ist für seine kulinarischen Highlights bekannt: 

Volle Kirschen, edler Trüffel und sündiger Wein laden das 

Genießerherz zum Schlemmen ein. Aber auch landschaftlich 

und kulturell können Reisende einiges entdecken.  Beispiels-

weise auf der knapp 50 Kilometer langen Fahrrad-Strecke, 

die zwischen Alba und Asti entlangführt.  Hier radelt man 

durch Weinberge und entlang kleiner Städtchen, die sich 

wunderbar für einen kurzen Zwischenstopp eignen. Am Ziel- 

ort Asti angekommen, stößt man bestenfalls mit einem Glas 

regionstypischen Schaumwein auf die zurückgelegte Etappe 

an und lässt den Tagestripp stilvoll ausklingen.  

 
Interchalet-Tipp: Ferienhaus „Casa Angiolinaˮ, bis zu 8 Personen, Alba, Piemont, Objekt-Nr. IT1545.612.1, 
17.09.2019 bis 22.09.2019, ab 505,00 €* 

 

 
2. Umbrien: Auf dem Rad der Sonne entgegen  
 
Eine Fahrradtour durch Umbrien bedeutet eine Tour durch 

sanfte Hügellandschaften mit vielen Wäldern und Weiden. 

Nicht umsonst wird die Provinz Umbrien auch das grüne 

Herz Italiens genannt. Eine der bekanntesten Routen, die 

sich durch die umbrische Landschaft schlängelt, ist der Ci-

clopista del Sole. Als Teil des Radfernwegnetzes EuroVelo 

durchfährt man auf dieser Route nicht nur verschiedene ita-

lienische Provinzen, sondern auch kleine Städtchen und 

satte Landschaften. Der Ciclopista del Sole, zu Deutsch: 

Radweg der Sonne, verläuft auch direkt durch die auf einem 

Felsplateau gelegene, mittelalterliche Stadt Orvieto. Diese bezaubert Besucher nicht nur durch ihre 

  

https://www.interchalet.de/italien/piemonte-langhe-monferrato/alba/ferienhaus-casa-angiolina-aba300-it1545.612.1/
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Altstadt, sondern bietet müden Bikern viele Möglichkeiten für einen kurzen Boxen-Stopp nach einem 

anstrengenden Tag auf dem Rad.  

 
Interhome-Tipp: Ferienwohnung „Alleronaˮ, bis zu 6 Personen, Orvieto, Umbrien, Objekt-Nr. IT5521.840.3, 
07.09.2019 bis 10.09.2019, 429,00 €* 

 

 
3. Apulien: Den Stiefelabsatz erkunden  
  
Meeresliebhaber sind in der Provinz Apulien, dem Absatz 

des Stiefels, genau richtig. Von langen Sandstränden bis zu 

Felsküsten und dem Punkt, an dem sich das Ionische und 

das Adriatische Meer treffen – jeder findet hier etwas nach 

seinem Geschmack. An der Spitze der Halbinsel Salento be-

ginnt der ca. 41 Kilometer lange Radweg von Santa Maria di 

Leuca bis nach Otranto. Hier radelt man entlang beeindru-

ckender Tropfsteinhöhlen, sandiger Buchten und Schwefel-

quellen. Ziel der Fahrt ist die kleine Hafenstadt Otranto mit 

ihrer byzantinischen Altstadt. Ein Highlight: Die Kathedrale 

Santa Maria Annunziata mit ihrem Bodenmosaik aus dem 12. Jahrhundert.  

 
Interhome-Tipp: Ferienhaus „Rie wind apartmentˮ, bis zu 4 Personen, Otranto, Salento, Objekt-Nr. 
IT6820.11.1, 14.09.2019 bis 21.09.2019, 777,00 €* 

 

 
4. Emilia-Romagna: Auf dem Drahtesel entlang der Adria  
 
Die komplette Adriaküste Italiens mit dem Rad entdecken 

klingt fast zu schön um wahr zu sein, geht aber. Der Ciclovia 

Adriatica, der sich über 1.300 Kilometer entlang der Adria 

erstreckt macht es möglich: Sieben verschiedene Regionen 

Italiens werden auf dem Weg von Santa Maria de Leuca am 

südlichsten Punkt des Stiefelabsatzes bis nach Triest an der 

Grenze zu Slowenien durchfahren.  Eine dieser Regionen ist 

die Provinz Emilia-Romagna. Neben geschichtsträchtigen 

Städten wie Modena, Bologna und Ferrara und kulinarischen 

Berühmtheiten wie dem Parmesan ist die Provinz auch für 

ihre Badeorte bekannt. Rimini, eine der ältesten Städte der Adria, gilt als Zentrum des italienischen 

Badetourismus und ist einer der Zwischenstopps des Ciclovia Adriatica.  

 

Interchalet-Tipp: Ferienwohnung „Palazzo Antiche Porteˮ, bis zu 5 Personen, Rimini, Emilia-Romagna,  
Objekt-Nr. IT4510.450.2, 27.09.2019 bis 29.09.2019, 146,00 €* 

 

*ggf. zuzüglich Nebenkosten 

  

https://www.interhome.de/italien/umbrien/orvieto/ferienwohnung-allerona-it5521.840.3/
https://www.interhome.de/italien/salento/otranto/ferienhaus-rie-wind-apartment-it6820.11.1/?arrivalDate=2019-09-14&duration=7&pax=4
https://www.interchalet.de/italien/emilia-romagna/rimini/ferienwohnung-palazzo-antiche-porte-it4510.450.2/
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----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------- 

Das Portfolio der Holiday Home Division (HHD AG), mit den Marken Interhome und Interchalet, besteht 
aus rund 50.000 Ferienhäusern und -wohnungen in 31 Ländern und ist Teil von Hotelplan Group mit Sitz in 
Glattbrugg (CH). Diese wiederum ist zu 100% in Besitz von Migros, der größten Detailhandelsorganisation 
der Schweiz mit Sitz in Zürich. Das vielfältige Angebot reicht vom einfachen Chalet oder Appartement bis hin 
zur exklusiv ausgestatteten Villa – ob im Sommer oder Winter, am Strand, auf dem Land oder in der Stadt. 
Die Holiday Home Division vermittelte im Jahr 2018 1.5 Mio. Feriengäste mit einem verrechneten Umsatz 
von CHF 359 Mio.. 
 
 

Für ergänzende Auskünfte: 
 

Roxanna Raschendorfer 
Serviceplan Public Relations GmbH & Co KG  
Tel.: +49 89 20 50 4104 
r.raschendorfer@serviceplan.com 


